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Stadtverwaltung Boppard 
z. Hd. Herrn Bürgermeister  
Dr. Walter Bersch 
 
56154 Boppard 
 
 
          Boppard, 04.11.2007 
 
 
Antrag der Bürgergruppe Boppard e. V. auf Aufhebung des Beschlusses zur 
Thermalwasserversorgung des Hallen- und Freibades Boppard vom 21.08.2000 
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Dr. Bersch, 
 
wir bitten, den oben genannten Antrag der Bürgergruppe Boppard e. V. auf die 
Tagesordnung der nächsten Stadtratsitzung aufzunehmen. 
 
Aus der vorliegenden Entwurfsplanung zur Modernisierung des Schwimmbades in 
Boppard ist ersichtlich, dass ein Thermalbadbereich vorgesehen ist. 
 
Mit Verwunderung haben wir zur Kenntnis genommen, dass das Ministerium des Innern 
und für Sport von Anbeginn an Wert darauf gelegt hat, dass das zukünftige 
Schwimmbad Boppard Alleinstellungsmerkmale aufweist, so dass nicht nur der 
allgemeinen Daseinsvorsorge, sondern auch insbesondere der Förderung des 
Fremdenverkehrs im UNESCO – Welterbegebiet Oberes Mittelrheintal Rechnung 
getragen wird. Gleiches hatte auch die Bürgergruppe Boppard im Blick mit ihrem Antrag, 
Bad Salzig als Standortalternative zu prüfen, weil Bad Salzig über eine der ganz 
wenigen Glaubersalzquellen in Deutschland verfügt und sich somit auf gleicher 
Augenhöhe mit Orten wie Bad Neuenahr, Bad Bertrich, Bad Mergentheim, Karlsbad 
oder auch Bad Wildungen befindet.  
 
In der Machbarkeitsstudie zur Weiterentwicklung des Bäderstandortes Boppard vom 
Juni 2006 wurde dies nicht hinreichend berücksichtigt und sogar als Nachteil eingestuft, 
da mit dem anvisierten Freizeitwert erhebliche Zielkonflikte gesehen wurden. 
 
Auch wurde es versäumt, die Kosten für die Bohrung und Erschließung der 
Thermalquelle in der Nähe des jetzigen Badebetriebs in die Kostengegenüberstellung 
(Alternativer Standort Bad Salzig) einzubeziehen. 
 
Es drängt sich der Eindruck auf, dass der Standort Bad Salzig  n i e  gewollt war. Die 
widersprüchlichen Argumentationen sind für uns jedenfalls nicht nachvollziehbar. 
 



 
Die Studie zur Thermalwasserversorgung des Hallen- und Freibades Boppard vom Mai 
2000 geht von Bohrkosten von weit mehr als 500.000 Euro aus. Zudem heißt es, dass 
die Erschließung von Thermalwasser in Boppard prinzipiell möglich ist, aber neben 
hohen Erschließungskosten hinsichtlich der Ergiebigkeit ein Erschließungsrisiko 
besteht. 
 
Aus wirtschaftlichen Gründen halten wir das Festhalten eines Thermalbades in Boppard-
Buchenau für unangebracht und beantragen daher die Aufhebung des 
Stadtratsbeschlusses vom 21.08.2000. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Jürgen Schneider 
Fraktionsvorsitzender 


